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Witterungsbericht vom März 1973

Zwsam/neH/aîî«/!#: Der März war mit Ausnahme des Südens zu kühl, aus-
gesprochen trocken und reich an Tagen mit Bise und Nordföhn.

Aiwe/ciangen und ProzentzaiZen in iezag an/ c/Ze Zang/a'ir/gen MZtteZwerte

(Temperatur 1901—1960, Niederschlag und Feuchtigkeit 1901—1940, Bewölkung
und Sonnenscheindauer 1931—1960):

Temperatur: Im unteren Tessin 0,5 Grad zu mild, sonst zu kalt: 0,5—1 Grad
Jura und Mittelland, 1—2 Grad im Alpengebiet.

/V/eüZerrciZag.sme«gen: Unternormal. 60—70 % Raum St. Gallen und unteres
Birstal. 30—60 % Berner und Baselbieter Jura, Innerschweiz, übrige Ostschweiz,
östliches Nord- und Mittelbünden und unteres Unterengadin. 10—30 % westliches
Nord- und Mittelbünden, mittleres Engadin und Münstertal, Wallis sowie Mittel-
land westlich Zermatt—Sitten—Grimsel—Napf—Zürich—Eglisau. 0—9 % öst-
liches Wallis, Tessin, Bergeil, oberstes Engadin, Puschlav sowie Kanton Genf und
im Waadtland Raum Nyon—Yverdon—Romont—Lausanne; örtlich neues März-
minimum dieses Jahrhunderts (zum Beispiel für Lausanne).

Za/zZ der Tage mit ZV/eaferrci/ag: Unternormal. 0—2 Tage Bodensee—Rhein—
Basel. 3—6 Tage übriges Mittelland östlich der Saane, Jura und Alpen. 7—9 Tage
Tessin, 10 Tage Genferseegebiet und anliegender Jurateil.

Gewitter: isolierte am Nachmittag des 9. März.
S0nnen.se/7ez'«: Unterschiedlich. 85—100% Juranordfuss, mittleres und öst-

liches Mittelland inklusive Schaffhausen und nördliche Voralpen. 100—120 "Vu

übrige Schweiz östlich Grimsel—Simplon. 120—140 % mittleres Wallis, Waadt-
länderalpen und Berner Hochalpen.

PewöZknng: Unterschiedlich. Übernormal mit 100—115 % nördlich der Linie
Davos—Engelberg—Neuenburg unterhalb 1500 m ü. M. Darüber und südlich ob-
genannter Linie unternormal mit 85—100 %; Lugano indessen 110%.

Feac/zt/gke/t and ZVeieZ: Feuc/zt/gke/t: Geringfügige beidseitige Abweichungen
in den Alpen und nördlich davon. 5—10 % zu trocken in der Westschweiz und
im Tessin. ZVeieZ: Im Flachland bis 3 Tage unternormal. Am Alpennordhang und
im Hochjura bis 3 Tage Überschuss.

7/e/tere «nd traie Tage: ZTe/tere Tage: Mittelland, Zentralschweiz und Grau-
bünden 1—2 Tage Überschuss. Westschweiz, Jura und Wallis um Norm. Tessin
Manko von 4—6 Tagen. Traie Tage: Mittelland östlich der Saane, Jura, nörd-
liehe Voralpen und Graubünden 1—3 Tage Überschuss. Hochalpen, mittlerer
Genfersee, Wallis und Tessin 3—8 Tage unternormal. Übrige Schweiz um Norm.

Wind: Starker Westwind am 7. mit Spitzen von 60—90 km/h. Stürmische Bise
in der Westschweiz am 8.—10. mit 80—100 km/h, am 13., 14., 19. und 29. 70 bis
80 km/h. Starker Nordföhn am 2., 18. und 19. mit 60—70 km/h, stürmisch am 7.
und 8. mit 80—90 km/h. G.Ge«.rZer
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